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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.     Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2013 besuchten über 3,6 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressefotos“). 
  

 

 

Immer am dritten Junisonntag laden die Schlösser, Burgen, Klöster und 

Gärten zum Schlosserlebnistag ein: ein Festtag in den historischen 

Monumenten im Land. gemeinsam stellen die Staatlichen Schlösser und 

Gärten mit den privaten Schlössern und Burgen im Land das Programm 

vor. Einer der Schwerpunkte in diesem Jahr ist Schloss Solitude bei 

Stuttgart, das in diesem Jahr seine Grundsteinlegung vor genau 250 Jahre 

feiert. 

 

DER DRITTE SONNTAG IM JUNI ALS FESTER TERMIN 

Ein außergewöhnlicher Reichtum: Kaum eine Gegend in Deutschland, ja in 

Europa, bietet so dicht beieinander außerordentliche Kulturdenkmäler, die sich alle 

den Besuchern öffnen. Als sich vor wenigen Jahren die privaten Schlösser, Burgen 

und Gärten mit dem großen Partner Staatliche Schlösser und Gärten 

zusammenfanden und schließlich sogar einen Verein gründeten, war klar: Die 

Vielfalt muss erlebbar werden. Der Schlosserlebnistag als gemeinsamer Festtag 

war daher eines der ersten Projekte, das die privaten und die staatlichen 

Monumente gemeinsam auf den Weg brachten. In den letzten Jahren ist dieser Tag, 

immer am dritten Sonntag im Juni, an vielen Orten längst zu einer festen Größe 

geworden. Das Potenzial der historischen Monumente ist enorm: Was die 

Freizeitgestaltung angeht, sind die Burgen, Klöster, Schlösser und Gärten 

durchweg erste Wahl. Das ist das Fazit aus einer repräsentativen 

Besucherbefragung. Mehrere Millionen Menschen sind es in jedem Jahr, die das 

Geschichtserlebnis und den Spaß beim Besuch in der Historie suchen. 

Staatliche Schlösser und Gärten / Schlösser und Burgen im Land 

Schlosserlebnistag 2014 am 15. Juni : 

Höhlen, Grotten, Gräben 
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INSPRIERT VOM JAHRESTHEMA 

Höhlen, Grotten, Gräben – so lautet das Thema für den Schlosserlebnistag 2014, 

von dem sich viele der teilnehmenden Monumente haben inspirieren lassen. 

Räume, die sonst kaum je zu betreten sind, öffnen sich für diesen Tag. Im Neuen 

Schloss Kißlegg im Allgäu etwa geht es bei Führungen durch den historischen 

Gewölbekeller. Die eindrucksvolle Gamburg im Main-Tauber-Kreis bietet 

Rundgänge im Burggraben an. Schloss Hohenzollern auf der Alb lockt mit 

„düsteren Kasematten“, auf Schloss Langenburg geht’s um Vorratshaltung in 

früheren Jahrhunderten und die Burg Katzenstein öffnet gar das Burgverlies! 

 

GROSSE FESTE AM 15. JUNI  

Viele Schlösser und Burgen nehmen den Schlosserlebnistag zum Anlass und feiern 

an diesem Tag ihre großen Jubiläen. Etwa das Deutschordensmuseum in Bad 

Mergentheim, das am 15. Juni an seine Gründung vor 150 Jahren erinnert, mit 

Festgottesdienst und Festakt, mit dem feierlichen Aufzug der Historischen 

Deutschorden-Compagnie und des Historischen Schützencorps Bad Mergentheim 

im Schlosshof – und mit einem runden Programm für die ganze Familie von 11 bis 

17 Uhr. In Kloster Wiblingen bei Ulm wird in diesem Jahr „300 Jahre Barock in 

Wiblingen“ gefeiert. Der historische Moment, um den es geht, ist der Baubeginn 

des riesigen neuen Klosters im Jahr 1714. Der Schlosserlebnistag wird daher zum 

„Jubiläumsfest“ mit Musik und vielen Mitmachaktionen rund um das Kloster. 

 

GLANZLICHT SCHLOSS SOLITUDE 

Schloss Solitude bei Stuttgart ist ein weiteres Zentrum der Aktivitäten am 

Schlosserlebnistag. Das Lustschloss hat als optischen “Hingucker“ an diesem Tag 

historische Spiele aus Holz im Riesenformat auf dem Programm – passend zum 

Lustschloss des Herzogs. Eine Kinderrallye und viele weitere Angebote und 

Führungen machen „die Solitude“ am 15. Juni zu einem besonders attraktiven Ziel. 

Michael Hörrmann, der Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser und Gärten 

Baden-Württemberg, betonte die große Bedeutung des außergewöhnlichen 
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Schlösschens in diesem Jahr: Das Lustschloss der Herzogs von Württemberg feiert 

in diesem Jahr das 250. Jubiläum seiner Grundsteinlegung. Mit familienorientierten 

Festen, vielen Führungen und Vorträgen ist die Solitude 2014 ein Schloss, das im 

Zentrum der Aufmerksamkeit steht. 

www.schloesser-und-gaerten.de 


